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- Gestaltung und Sanierung von Fassaden 
- Energiesparende Wärmedämm-Verbundsysteme nach EnEV 2014 

NEU - Ökologische Einblasdämmung mit Wiesengras 
- Innen- und Außenputze (Kalk-, Lehm- und Gipsputze) 

- Kreativputze, Spachteltechniken, Trockenbau  
- Kreative Innenraumgestaltung 

- Eigener Gerüstbau, uvm. 

seit 1899
REICHWEIN 
 STUCKATEURMEISTER- und MALERBETRIEB

D
AV

IDTierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                                      
 Termine nach Vereinbarung

Hospizbegleiter besucht Hospiz ANAVENA
Ehrenamtlicher Hospizbegleiter 
besucht bei Spendenwanderung  
durch Hessen Hospiz ANAVENA  
Hospizliche Arbeit ist immer noch ein 
Thema, das die meisten Menschen erst 
dann an sich heranlassen, wenn sie unmit-
telbar betroffen sind. Um die Hospizarbeit 
aber auch all den anderen bekannt zu ma-
chen und Menschen dazu anzuregen, sich 
schon heute sensibel mit dieser so wichti-
gen Tätigkeit auseinanderzusetzen, dafür 
bewegt sich Gunter Lutzi – im wahrsten 
Sinne des Wortes. Unter dem Motto          
„1 Mann - 23 Hospize - 801,1 Kilometer“ 
startete er am 27.06.2021 vom stationären 
Hospiz Bergstraße in Bensheim in Rich-
tung Darmstadt. Die Tour endet am 
17.07.2021 wieder am Startpunkt.  
Am Samstag besuchte Gunter Lutzi das 
Hospiz ANAVENA in Hadamar. Nach 
einem herzlichen Empfang durch Mitarbei-
tende des Hospizes und einem Stück Erd-
beertorte zur Stärkung war der besondere 
Gast eingeladen, an dem Erinnerungsgot-
tesdienst für die verstorbenen der vergan-
genen Monate im Hospiz ANAVENA, 
teilzunehmen. „Dass Gunter Lutzis Besuch 
genau auf diesen Tag gefallen ist, ist ein 
besonders glücklicher Zufall. Wir haben 
uns gefreut, ihm einen Einblick in unsere 
Hospizarbeit geben zu können. Dazu zählte neben einer 
Führung durch unser Hospiz und Gespräche mit Haupt- 
und Ehrenamtlichen auch unser Erinnerungsgottes-
dienst“, erklärt Christiane Stahl, Leiterin des Hospizes 
ANAVENA. Gunter Lutzi war angetan von dem Empfang 
und dem Erleben der Hospizarbeit.   
„Mich hat der Erinnerungstag vor der Kapelle auf dem 
Herzenberg sehr berührt und ich bin dankbar, diesen Teil 
der Arbeit im Hospiz ANAVENA miterleben zu dürfen. Die 
Gastfreundschaft, die besondere Atmosphäre im ANA-
VENA und die guten Gespräche mit Frau Stahl und den 

Mitarbeitenden werden mir noch lange in guter Erinnerung bleiben“, sagte Gunter 
Lutzi.  
Ganz im Sinne der ursprünglichen Wortbedeutung „Hospiz“ aus dem lateinischen 
als Herberge, übernachtete Gunter Lutzi in einem Gästezimmer des Hospizes ANA-
VENA.   
Am Sonntag brach er zu seinem nächsten Ziel auf seiner Wanderung zu allen sta-
tionären Hospizen in Hessen auf.  
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Erscheinung · Auflage 
Die „Heimatpost“ erscheint 14-tägig in 
einer Auflage von 5800 Exemplaren.   

Verbreitungsgebiet  
Hadamar, Niederhadamar, Steinbach, 
Ober- und Niederzeuzheim, Faulbach 

sowie Ober- und Niederweyer  
         Follow us on Facebook 
     www.facebook.com/hoerterdruck 
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Faulbach nicht abhängen  
Als Faulbacher und ehemals Kommunalpolitiker in Hadamar möchte 
ich der Argumentation des Ordnungsamtsleiters von Hadamar, Peter 
Wilhelmy (die er auch für den Hadamarer Bürgermeister Ruoff vor-
getragen hat), im genannten Artikel größtenteils zustimmen - aber 
auch in zwei wesentlichen Punkten widersprechen. - Zu akzeptieren 
ist, dass eine Straßenüberquerung durch Fußgänger in Faulbach nur 
im mittleren Zahlenbereich liegt. Damit die Ablehnung eines Zebra-
streifens akzeptiert werden muss.  Analog gilt dies für eine 30er Zone. 
- Widersprechen möchte ich der angesprochenen Büchersteigbreite. 
Sie liegt in der Dorfmitte Faulbachs bei einer mittleren Länge bei 
exakt einem Meter. Auch die Fahrzeugdichte in Faulbach ist über-
durchschnittlich hoch. Begründet in der Zufahrt zu Hadamars Innen-
stadt durch die offizielle Anfahrt von zwei Bundesstraßen (B 49 und 
B 54) und dem überdurchschnittlich hohen Schulverkehr. - Nach vie-
len Überlegungen in den letzten 20 Jahren zur angesprochenen The-
matik bleiben meines Erachtens, wie auch von mir wiederholt 
angesprochen, zwei Lösungen:  erstens eine Radarsäule in der Mitte 
Faulbachs (Einen idealen Platz gibt es dafür.) und einen Blumenkübel 
am östlichen Eingang von Faulbach als "Bremse". (Dort jetzt häufiger 
bewusst geparkte Autos durch Anwohner können keine Dauerlösung 
sein.) - Und wenn in den meisten Stadtteilen Hadamars Radarkon-
trollen installiert sind (in vier Stadtteilen sogar je zwei), so muss das 
endlich auch einmal für Hadamars kleinsten Stadtteil möglich sein. 
Daher mein entsprechender Appell an die Mehrheit der politisch Ver-
antwortlichen in Hadamar. - Wenn Hadamars Bürgermeister Michael 
Ruoff (lt. NNP vom 24. 6.) "Kein Handlungsbedarf" sieht, so bleibe 
ich bei meinem Widerspruch. Es muss wohl nicht erst ein Kind in 
Faulbach Opfer eines Straßenunfalls werden, dass auch in Faulbach 
die Hadamarer Politik bei diesem Thema einen großen Schritt nach 
vorne geht.            
Georg Fritz, Hadamar

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK

LESERMEINUNG

Hadamar · Untermarkt 11 · Tel. 3564

Peter  

SABRANSKI
Peter  

SABRANSKI
Insekten-Spray 

Pflanzen-Spray 

Düngemittel 

Salzsäure u.v.m.

Suche zum Verkauf Häuser - ETW - MFH -Grundstücke 
Vom Focus als bester Immobilienmakler im Gebiet ausgezeichnet.

- Möbel nach Maß 
- Beratung/Planung 
- Fenster und Haustüren 
- Einbruchsicherung 
- Treppen/Renovierung 
- Holz/Laminatböden 
- Rollläden/Reparatur 

TISCHLERMEISTER 

GERHARD 

 T       LKSDORF
 
65589 Oberweyer 
Oberdorfstraße 20 
 
Telefon 06433 - 4548 
Fax      06433 - 943829 
mobil   0162 - 4381958 
 
E-mail  G.Tolksdorf@t-online.de



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr
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                     JULI
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Pflegenotruf Andreas Ahlbach  
Funktelefon 0152 /22 766 999

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Apotheke Dorchheim, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Apotheke Dorchheim, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Apotheke Dorchheim, Elbtal, Tel. 06436/4273 

ST‐Team · Ibel & Götzen GbR 
Gymnasiumstraße 10 · 65589 Hadamar · Telefon 0 64 33 ‐ 949 003 0 

info@stteam.de · www.st‐team.de

Altgold‐ An,‐ und Verkauf 
Gold,‐ Platin‐ und Silberschmuck, Zahngold, Münzen, Zinn, Markenarmbanduhren 

Kostenlose unverbindliche Beratung! 

Fachbetrieb für Edelmetallankauf

Personal und Organisation
Peter-Altmeier-Platz 1 
56410 Montabaur 
Tel 02602 124 0  
bewerbung@westerwaldkreis.de
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„Mein Job hat viele Facetten. 
Genau wie meine Heimat.“ 

#westerwaldkreis

DER WESTERWALDKREIS KANN MEHR. 
IDEEN. GENUSS.  KULTUR.  

ENERGIE.  HIGH-TECH. 
HEIMAT.  ZUKUNFT.

Die KKreireisverwasverwaltungtung desdes WesterwaldkreisesWesterwaldkreises sucht 
zumzum nänächstmöglichenchstmöglichen ZeitpunktZeitpunkt für verschiedene verschiedene 
AufgabengebieteAufgabengebiete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
mit der Qualifikation für das

�ritte �instiegsamt
im �erwaltungsdienst

��� / ��� �Bes��.
Die vol lständige Stel lenausschreibung,  Informationen 
zum Bewerbungsverfahren sowie einen 
Ansprechpartner der Kreisverwaltung f inden Sie im 
Bewerberportal  der Kreisverwaltung unter 
www.westerwaldkreis.de/Stellenangebote.html.

Kinderfreizeitbonus zur Teilnahme 
an kostenpflichtigen Angeboten   
Mit dem beschlossenen Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona 
2021/2022“ soll verhindert werden, dass die Covid-19-Pandemie 
auch zu einer Krise für die Zukunft von Kindern und Jugendlichen 
wird. Mit dem Aktionsprogramm in Höhe von zwei Milliarden Euro will 
die Bundesregierung daher unter Nutzung bereits vorhandener Struk-
turen möglichst rasch Abhilfe schaffen. Ein wesentlicher Bestandteil 
des Aktionsprogramms ist der Kinderfreizeitbonus. Das Ziel des Kin-
derfreizeitbonus ist es unter anderem, Kinder und Jugendliche dabei 
zu unterstützen, Angebote zur Freizeitgestaltung insbesondere in den 
Ferien wahrzunehmen und Versäumtes nachzuholen. Daher sollen 
minderjährige Kinder und Jugendliche aus bedürftigen Familien (SGB 
II, SGB XII, AsylbLG, BVG) beziehungsweise Familien mit geringerem 
Einkommen (Kinderzuschlag, Wohngeld), die im August 2021 Leis-
tungen beziehen, einen Kinderfreizeitbonus in Höhe von einmalig 100 
Euro je Kind erhalten. Kindern und Jugendlichen, die im August 2021 
existenzsichernde Leistungen nach dem SGB II, dem Bundesversor-
gungsgesetz oder dem AsylbLG erhalten, wird der Kinderfreizeit-
bonus kraft Gesetzes ohne Antrag nach dem jeweiligen 
Leistungsrecht gewährt. Bezieherinnen und Bezieher von Kinder-
zuschlag wird der Kinderfreizeitbonus ebenfalls automatisch, und 
zwar von der Familienkasse, ausgezahlt. Davon umfasst sind auch 
Fälle, in denen Kinderzuschlag und Wohngeld bezogen wird. Fami-
lien, die nur Wohngeld und keinen Kinderzuschlag beziehen, müssen 
jedoch für die Auszahlung einen formlosen Antrag bei der Familien-
kasse stellen. Weitere Fragen hierzu beantwortet Ihnen gerne die 
Wohngeldbehörde Limburg-Weilburg.



FAMILIENANZEIGEN
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  für die vielen Aufmerksamkeiten die uns Freunde,   
 Bekannte und Familie anlässlich unserer                                                                  
 ZÉÄwxÇxÇ [Év{éx|à                                                
 
 überbracht haben. Einen besonderen Dank  
 einer lieben Freundin, die unserer Feier einen  
 „Goldenen Glanz“ geschenkt hat.                        
 \ÇzÜ|w 9 ^tÜÄ@[x|Çé [tÇÇtÑÑxÄ  
Niederhadamar, im Juni 2021

Kleines gepflegtes Ferien-Appartement  
in Bad Füssing zu vermieten.  

(ab € 29,50/Nacht für 2 Personen = NS).  
Tel.: 0172 - 611 070 6

Suche Putzhilfe 
nach Steinbach 14-tägig, ca, 3- 4 Stunden 

Info unter 0 64 33 - 38 53

Herzlichen Dank  
allen, für die Glückwünsche zu meinem 
 

75. Geburtstag. 
           Franz - Josef Klein 
 Faulbach, im Juni 2021

Sommerliches Lesevergnügen 
in der KÖB Hadamar   
HADAMAR. Sommer, Sonne und ein gutes Buch. So kann doch 
unser Urlaub starten. Besonders für unsere jungen Leser wurden 
viele neue und aufregende Bücher eingestellt. Selbst der größte Le-
semuffel hört im „Das kleine Böse Buch“ nicht auf zu lesen, wenn er 
helfen muss, einen richtigen Weg zu finden. Im Abenteuer-Spielbuch 
„Konsole der 1000 Gefahren“ von Fabian Lenk muss entscheiden 
werden, wie es weitergeht, denn überall lauern gefährliche Abenteuer. 
Viel Lesespaß versprechen die Bücher für Leser ab 11 Jahren: 
„Gangsta –Oma“, „Meer geht nicht“ – ein Buch über die Freundschaft. 
Viel mehr wollen wir nicht verraten.  
Auch an die Erwachsenen wurde gedacht. So bieten die Reise-
geschichten zur TV–Sendung Wunderschön „Mit  kleinem Gepäck“,-  
Anregungen für den heißersehnten Urlaub. Von Anne Prettin werden 
die Leser in der spannenden Familiensaga „Die vier Gezeiten“ auf 
die Insel Juist entführt. Natürlich dürfen sich auch die Krimileser auf 
reichlich Nervenkitzel in der „Leichenblume“, die siebte Zeugin“ und 
vielen anderen Thrillern freuen. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Neuanschaffungen und vieles mehr gibt es in der Bücherei 
zu entdecken.  
Ihr Büchereiteam freut sich auf Ihr Kommen. 
Kostenlose Ausleihe in der KÖB – ökumenisch  geführt –  am Fran-
ziskanerplatz 4 , Öffnungszeiten: sonntags 10.30 bis 12 Uhr und 
dienstags 16.00 bis 17.30 Uhr 
 

Herzenbergverein Hadamar e.V. 
 Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021  
Am Freitag, dem 16. Juli 2021 findet um 19.30 Uhr im Franziskus-
saal des Kath. Pfarrheims St. Johannes Nepomuk die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des Herzenbergvereins statt. 
Hierzu sind alle Mitgleider herzlich eingeladen.  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung, Regularien,  Totenehrung 
2. Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 13.03.2020 
3. Jahresbericht des Vorsitzenden 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Neuwahl des Vorstands 
7. Wahl der Kassenprüfer 
8. Jubiläum 2020/2021 
9. Aussprache; Wünsche und Anträge der Mitglieder 
10. Verschiedenes  
Adolf Stahl, 
(1. Vorsitzender) 

Anzeigenannahme unter  
06433-2304 oder  

info@blattwerk-Hadamar.de



Für die vielen lieben Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer  
 1. Heiligen Kommunion   

möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern, ganz herzlich bedanken.  
Der Tag wird uns immer in besonderer Erinnerung bleiben.

Aleyna Bill 
 

Giuliana Bosco 
 

Jannis Grohmann 
 

Emmy  

Höra Mendes 
 

Hannes Jeck 
 

Joel Jeck

Paul Jugelt 
 

Jan  

Kasteleiner 
 

Freda Koch 
 

Luca Langolf 
 

Moritz Müller 
 

Leon Schönig

Oberweyer, im Juni 2021

Museumsrenovierung 
nicht um jeden Preis   
HADAMAR. Das Hadamarer Stadtmuseum soll renoviert und neu-
gestaltet werden, so hat es die Stadtverordnetenversammlung in den 
letzten Haushaltsberatungen im Jahr 2020 beschlossen. Dazu wur-
den bis 2024 insgesamt 420.000 € eingeplant. Ein Teil dieser Inves-
titionen sollte durch verschiedene Förderprogramme bezuschusst 
werden. 
Mittlerweile liegen neue Fakten zur Renovierung und den damit ver-
bundenen Fördermitteln vor. Daraus folgen ein gestiegener finanziel-
ler Aufwand und geringere Förderungen. Die Kosten werden nun 
mehr als doppelt so hoch angesetzt und auch im Bereich der För-
derungen ergeben sich negative Folgen für die Stadtkasse. 
So soll die Stadt Hadamar gemäß der Vorlage der Verwaltung nun 
erheblich mehr für die Renovierung und Neugestaltung des Stadt-
museums aus Eigenmitteln aufbringen als im Jahr 2020 beschlossen. 
Die SPD-Fraktion der Hadamarer Stadtverordnetenversammlung 
hatte bereits bei diesen Haushaltsberatungen das aus ihrer Sicht ver-
hältnismäßig teure Konzept abgelehnt. Dem Haushalt im Gesamten 
hatte die Fraktion aber zugestimmt. 
In der nächsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung steht nun 
ein Nachtragshaushalt an, der unter anderem die aktualisierten Zah-
len des Stadtmuseums beinhaltet. Hierzu hat die SPD eine klare Mei-
nung, wie ihr Fraktionsvorsitzender Marius Lorkowski betont: „Das 
Stadtmuseum für über 900.000 € zu renovieren halten wir für unver-
hältnismäßig und lehnen den Nachtragshaushalt daher ab. Mit uns 
gibt es keine Museumsrenovierung um jeden Preis!“ Das Projekt be-
findet sich aktuell noch in der Planungsphase und schon jetzt steigen 
die Kosten. Weitere Kostensteigerungen sind, wie die Erfahrung 
zeigt, nicht unwahrscheinlich. 
In den nächsten Jahren stehen viele Projekte an, die einen großen 
Mehrwert für breite Teile der Bevölkerung mit sich bringen. Zu nennen 
sind hier nur beispielhaft die Aufwertung des Spielplatzes in Ober-
weyer und in anderen Stadtteilen, der Neubau bzw. die Renovierung 
der Kindergärten in der Kernstadt sowie in Niederzeuzheim oder an-
stehende Straßen-renovierungen. Vor diesem Hintergrund ist es ab-
solut unverhältnismäßig, das Stadtmuseum mit solch hohen 
Investitionskosten auszustatten, die möglicherweise negative Auswir-
kungen auf die oben genannten Projekte mit sich bringen. „Durch die 
Renovierung des Stadtmuseums sehen wir für einen Großteil unserer 
Bürgerinnen und Bürger keinen Mehrwert, der diese horrenden Kos-
ten rechtfertigen würde“, so Renate Kreis. Unter diesen Umständen 
werde die SPD dem Nachtragshaushalt nicht zustimmen und an dem 
ursprünglichen Kostenrahmen für das Stadtmuseum festhalten. 

Liederblüte Oberweyer  
OBERWEYER. Die Liederblüte Oberweyer lädt alle Mitglieder recht 
herzlich zu ihrer Jahreshauptversammlung am Samstag, 17. Juli 
2021 um 20.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus Oberweyer ein. 
Die Veranstaltung findet unter Berücksichtigung der Corona-Hygie-
neregeln statt.  
TAGESORDNUNG    
  1.  Eröffnung und Begrüßung 
  2.  Totenehrung 
  3.  Jahresbericht des Vorsitzenden mit anschließender  
       Aussprache 
  4.  Bericht der Chorleiter mit anschließender Aussprache 
  5.  Protokoll der JHV 2020 
       (Zur Einsicht zugänglich vom 09.-16.07.2021 beim  
       1. Vorsitzenden Klaus Härtle) 
  6.  Kassenbericht mit anschließender Aussprache 
  7.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
  8.  Neuwahl des Vorstandes 
  9.  Neuwahl eines Kassenprüfers 
10.  Anträge (Anträge müssen bis spätestens 10. Juli 2021  
       beim 1. Vorsitzenden Klaus Härtle, Am Weidenbusch 11,  
       65589 Hadamar-Oberweyer eingereicht werden) 
11.  Verschiedenes

Sport- und Mehrzweckhallen  
Wir weisen darauf hin, dass die Mehrzweckhallen in Niederzeuz-
heim, Oberzeuzheim, Steinbach und Oberweyer, der Gemeinde-
raum Niederweyer sowie die Club- und Tagungsräume (oberer 
Eingang) in der Stadthalle Hadamar zu den nachfolgenden Zeiten 
für Veranstaltungen, Übungsstunden und den Spielbetrieb ge-
schlossen bleiben:  
Niederzeuzheim 09. August 2021 bis 29. August 2021 
Oberzeuzheim 02. August 2021 bis 29. August 2021 
Steinbach 29. September 2021 bis 05. Oktober 2021 
Oberweyer 16. August 2021 bis 29. August 2021 
Niederweyer 23. August 2021 bis 10. September 2021 
Hadamar 02. August 2021 bis 28. August 2021  
Die Vereine und Gruppen werden gebeten, hiervon Kenntnis zu 
nehmen.   
DER MAGISTRAT DER STADT HADAMAR    
Michael Ruoff, Bürgermeister 



...aus dem Rathaus
Schutz gegen Lärmbelästigungen  
Die örtliche Ordnungsbehörde weist auf nachfolgenden Auszug der 
Gefahrenabwehrverordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung in der Stadt Hadamar hin. 
§ 12 Abs. 1 der Gefahrenabwehrverordnung besagt, dass in der Zeit 
von 13.00 bis 15.00 Uhr, von 22.00 bis 07.00 Uhr, sowie an Sonn- 
und Feiertagen alle Handlungen verboten sind, die Lärm verursa-
chen, durch die andere beeinträchtigt werden. Hierzu gehört ins-
besondere das Hören von lauter Musik, der Betrieb von 
Rasenmähern, Rasentrimmern, Heckenscheren, Elektro- und Motor-
sägen, Kreissägen, das Reparieren, Bohren, Schleifen, Hämmern 
und Spalten von Holz. 
Weiterhin sind nach Abs. 3 Tiere so zu halten, dass andere nicht 
durch anhaltende tierische Laute mehr als nach den Umständen be-
lästigt werden. 
 
 „Save the Date  
und merkt Euch, was geht!“  
Gemeinsame Ferienaktivitäten rund um das IKUFAZ in Vorberei-
tung 
 
HADAMAR. Das Sachgebiet Soziales, Jugend und Familie der Stadt 
Hadamar und der Kinderschutzbund bieten in diesem Sommer be-
reits zum dritten Mal gemeinsame Ferienaktivitäten rund um das Fa-
milienzentrum der Stadt (IkuFaz) am Untermarkt an.   
„Aller guten Dinge sind Drei“ - so dachten sich die beiden federfüh-
renden Organisatorinnen Nicola Bischof (Stadtjugendpflegerin) und 
Sandra Schmidt (Leiterin des interkulturellen Familienzentrums) als 
sie sich zusammen Gedanken über Inhalte der „FerienFreiheit“ mach-
ten. 
Die „FerienFreiheit“, an der Kinder und Jugendliche im Alter von 8 - 
16 Jahren teilnehmen können,  findet in der 5. und 6. Woche der hes-
sischen Sommerferien (montags - freitags, in der Zeit von 09.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr, inkl. Mittagssnack) statt und kostet 200 Euro pro Kind, 
also 20 Euro pro Tag.   
„Freiheit wird in der Regel als die Möglichkeit verstanden, ohne 
Zwang zwischen unterschiedlichen Möglichkeiten auswählen und 
entscheiden zu können“ so die Mit-Initiatorin Nicola Bischof. Und 
genau in diesen Genuss sollen die Teilnehmer*innen der diesjährigen 
2-wöchigen Sommerveranstaltung kommen.   
Die Kinder und Jugendlichen haben jeden Tag aufs Neue die Mög-
lichkeit, sich morgens nach Eintreffen vor Ort im eigens eingerichteten 
AFK (Amt für Freiheit und Kreativität) zu einem der tagesaktuellen 
Aktionen/Kurse/Workshops/Projekte oder zu Vorträgen anzumelden.       
Die Angebote haben sowohl sportlichen, lyrischen, tänzerischen, mu-
sikalischen, poetischen, medialen, technischen, wissenschaftlichen, 
handwerklichen als auch theaterpädagogischen Charakter. Dabei 
kommt die Kreativität weder im sprachlichen noch geistigen, körper-
lichen und manuellen Bereich zu kurz. Themen wie Umwelt, Ernäh-
rung, Selbstbewusstsein und Kinderrechte finden genauso ihren Platz 
wie die Möglichkeit, „mal nichts zu tun“, mit Freunden zu „chillen“, 
etwas Neues auszuprobieren oder an Gruppenspielen teilzunehmen 
- es soll einfach nur Spaß machen! 
Abhängig von den dann geltenden Hygienevorschriften ist geplant, 
die erprobten und fertiggestellten Projekte aus der 2-wöchigen Feri-
enfreiheit am Samstag, 28.07.21, ab 14 Uhr der Öffentlichkeit vorzu-
stellen. Angemeldet werden kann sich ab Dienstag, 13.07.21, 20 Uhr 
über die E-Mail-Adresse ferienfreiheit@dksb-lm.de. Vorher ein-
gereichte Anmeldungen können leider nicht berücksichtigt werden.   
Nach Erhalt der kurzen, formlosen Anmeldung (Name, Alter, Geburts-
datum und Adresse des Kindes), erhält man das Anmeldeformular 
und die Bankverbindung. Eine endgültige Bestätigung erhält man, 
nachdem der Teilnehmerbeitrag auf dem Konto der Stadt Hadamar 
eingegangen ist und das Anmeldeformular komplett ausgefüllt wieder 
an die angegeben E-Mail-Adresse zurückgeschickt wurde. Die Stadt 
Hadamar und das IKUFAZ wünschen viel Spaß und unvergessliche 
Erlebnisse!  
Susanne Langel, 1. Stadträtin 
 
2. Hadamarer Zirkusworkshop“  
vom 26. bis 30. Juli 2021  
Anmeldung jetzt möglich  
HADAMAR. Jonglieren, Zaubern, Einradfahren, Clowneinlagen, 
Rola-Bola, Kugellaufen, Seiltanz und Fakirkunst erlernen - wer 
möchte das nicht einmal mitmachen? Die Hadamarer Eltern jeden-
falls können Ihre Kinder im Alter zwischen 6 und 11 Jahren zu diesem 
Highlight während der Sommerferien anmelden. Vorkenntnisse sind 

nicht erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist jedoch begrenzt, so dass die 
Vergabe der Plätze nach Verfügbarkeit erfolgt. 
Anmeldungen sind über E-Mail möglich (p.stegemann@stadt-hada-
mar.de) unter Angabe des Namens des Kindes, Alter, Adresse, tele-
fonische Erreichbarkeit der Erziehungsberechtigten während der 
Veranstaltung und des Wunschtermins (vor- oder nachmittags). Ge-
sundheitliche Einschränkungen des Kindes sind bei der schriftlichen 
Anmeldung ebenfalls anzugeben. Während der Veranstaltung wird in 
der Regel ein Pressebericht verfasst. Wer mit der Veröffentlichung 
eines Fotos oder eines Interviews mit seinem Kind nicht einverstan-
den ist, wird gebeten, dies ebenfalls mitzuteilen. 
Die Veranstaltung findet von Montag 26. Juli bis Freitag 30. Juli 2021, 
wahlweise von 08:00 bis 12:00 Uhr oder von 14:00 bis 18:00 Uhr 
statt. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 75 € je Kind (Stadtkasse 
Hadamar, IBAN: DE03 5115 0018 0040 4500 90, Stichwort Ferien-
spiele 2021 sowie Name des Kindes).                   
Die Veranstaltung findet an der Lochmühle in Oberzeuzheim als Out-
door- Veranstaltung statt. Es gilt Selbstverpflegung. Witterungs-
abhängige Kleidung wird benötigt. Sollte das Wetter sich grundlegend 
ändern, wird die Veranstaltung in die Mehrzweckhalle Oberzeuzheim 
verlegt. Eine kurzfristige Information hierzu würde telefonisch erfol-
gen. Aufgrund der Corona Pandemie gelten besondere Bedingungen 
für diese Veranstaltung, welche aktualisiert eine Woche vor Beginn 
der Veranstaltung zugesendet werden.  
Michael Ruoff, Bürgermeister 
 
 Hadamarer Schlosskultur bietet fünf  
Wochenenden mit buntem Programm  
Lokale Veranstalter und Stadtverwaltung bringen Künstler zu-
rück auf die (Open-Air-) Bühne  
HADAMAR. Von Ende Juli bis Ende August rückt der Hadamarer 
Schlossplatz in den Blickpunkt aller, die sich nach Monaten der un-
freiwilligen, Corona-bedingten Enthaltsamkeit wieder sehnsüchtig auf 
kulturelle Veranstaltungen freuen. Dann nämlich findet über fünf Wo-
chenenden verteilt erstmalig die „Hadamarer Schlosskultur“ statt, in 
deren Rahmen sich eine bunte Auswahl von KünstlerInnen im Herzen 
der Stadt präsentieren.  
Von einer musikalisch begleiteten Lesung der Autorin Katja Bohnet 
über einen Singer-Songwriter-Abend mit Tim Vantol und den Beeson-
Flowers, einem Familien-Sonntag mit Puppentheater und Clown bis 
hin zu einem Konzert mit David Fachinger hat das Programm jede 
Menge Abwechslung zu bieten – und dabei handelt es sich zunächst 
nur um eine Auswahl. 
Peter Martin-Pietsch vom Stadtmarketing verrät: „Das Konzept für 
das Projekt haben wir mit den Veranstaltern denkbar spontan auf die 
Beine gestellt, um den Kulturbetrieb noch in diesem Sommer wieder 
ins Rollen zu bringen“. Das ist auch der Grund, warum die Bewerbung 
des Projekts verhältnismäßig spät startet. Bürgermeister Michael 
Ruoff erklärt: „Uns ist es besonders wichtig, unseren BürgerInnen und 
Bürgern nach dieser schwierigen Zeit wieder ein Angebot machen zu 
können, gemeinsam unter freiem Himmel eine gute Zeit zu verbrin-
gen“. 
Ermöglicht wird die Veranstaltung insbesondere durch das Förder-
programm „Ins Freie“ des Landes Hessen, das die Schaffung neuer 
Open-Air-Spielstätten unterstützt. Von den ihr zugewiesenen Mitteln 
richtet die Stadt Hadamar für einen Monat eine Bühne auf dem 
Schlossplatz ein und stellt diese heimischen Veranstaltern wie der 
Kulturvereinigung Hadamar oder dem Affentanz e.V. kostenlos zur 
Verfügung. Der Großteil der Events ist dabei als Picknick-Konzert ge-
plant, bei denen die ZuschauerInnen in Corona-konformen Abstand 
auf selbst mitgebrachten Klappstühlen, Kissen oder Decken Platz 
nehmen und auch ihre Verpflegung selbst mitbringen können.  
Weitere Informationen rund um die Schlosskultur und den einzelnen 
Veranstaltungen (u.a. zum Vorverkauf, dem vollständige Programm 
und Ablauf) werden in den kommenden Tagen u.a. auf der Homepage 
der Stadt Hadamar veröffentlicht.   
Michael Ruoff, Bürgermeister  
 Vodafone startet Glasfaser- 
Baumaßnahmen in den Stadtteilen  
Gemeinsamer erster Spatenstich in Oberweyer erfolgt  
HADAMAR. Nachdem das Kommunikations-Unternehmen Vodafone 
in den vergangenen Monaten bereits im Rahmen seiner Vorvermark-
tung intensiv für sein zukünftiges Glasfaserangebot in Hadamar warb, 
haben nun auch die damit verbundenen Baumaßnahmen begonnen. 
Gemeinsam mit Landrat Michael Köberle, Breitbandkoordinator Mi-
chael Rudersdorf und Bürgermeister Michael Ruoff kamen am Diens-



...aus dem Rathaus
tag alle beteiligten Unternehmen zum ersten Spatenstich in Ober-
weyer zusammen. Robert Häussler vertrat dabei die Firma Nokia, die 
das Glasfasernetz für die Vodafone erstellt. Die Firma Primevest Ca-
pital Partners um Peter Selgert finanziert das rund 20 Millionen Euro 
teure Bauvorhaben. Ausgeführt werden die Maßnahmen u.a. durch 
das Frechener Unternehmen Bystorks von Abdullah Uzun und Husein 
Akdag. Die Firmen werden die Baumaßnahmen so erträglich wie 
möglich vornehmen, dennoch werden die Arbeiten nicht ganz ohne 
Lärm und Straßensperrungen auskommen.   

 
„Wir freuen uns sehr, dass hier in Oberweyer nun auch der Glasfaser-
Ausbau in den Stadtteilen beginnt“ erklärte Bürgermeister Ruoff und 
wünschte den beteiligten Unternehmen eine erfolgreiche und unfall-
freie Umsetzung. Landrat Köberle betonte: „Eine gute und schnelle 
technische Infrastruktur ist für den Landkreis Limburg-Weilburg un-
abdingbar“. „Die Glasfaser-Technologie ist dafür sehr gut geeignet“ 
stellte Breitband-Koordinator Michael Rudersdorf fest. 
Seitens der Vodafone ist man mit dem bisherigen Projektverlauf 
durchaus zufrieden. Mit der bislang erzielten Vermarktungsquote von 
32% liege man laut Rolf-Peter Scharf (Primevest) voll auf Kurs. Bis 
Ende 2022 sollen die Baumaßnahmen, die rund 6.000 Haushalte und 
Unternehmen sowohl in der Kernstadt und allen Stadtteilen mit Inter-
netanschlüssen von bis zu 1 GBit/s Leistung versorgen, abgeschlos-
sen sein.  
Alle Bürgerinnen und Bürger können sich bei Fragen an die Stadt-
verwaltung an die Ansprechpartner Stephan Werlich und Peter Mar-
tin-Pietsch wenden. Alle weiteren Informationen zum Thema 
Glasfaserausbau und die Kontaktdaten der Ansprechpartner finden 
Sie auf der Homepage www.hadamar.de  
Michael Ruoff, Bürgermeister 
 
Neue Wanderkarte 
im Tourismusbüro erhältlich  
Stadt treibt das Thema „Wandern in Hadamar“ weiter voran  
HADAMAR. Ab sofort ist die 
neue Wanderkarte im Tou-
rismusbüro der Stadt Hada-
mar gegen eine 
Schutzgebühr von 2,- € er-
hältlich. Im Frühjahr wurde 
eine Bestandsaufnahme der 
17 abwechslungsreichen 
Hadamarer Wanderwege 
durchgeführt und eine mo-
dernisierte Neuauflage der 
Hadamarer Wanderkarte 
vorbereitet.  
Das Thema (Rad-) Wandern 
soll perspektivisch auch mit 
den Hadamarer BürgerIn-
nen zusammen weiterent-
wickelt werden. Dabei geht 
es u.a. um die Fragen: "Wie 
können Wege verbessert 
werden (z.B. durch Info-
tafeln oder Ruhebänke)? 
Wo könnten vielleicht neue 
Wege entstehen? Wie kön-

nen diese intakt gehalten werden?" Hierzu hat die Stadt schon einige 
Vorschläge und Rückmeldungen aus der Bevölkerung erhalten, die 
vom Stadtmarketing dankend angenommen wurden. Die Stadt hofft 
auch weiterhin auf die Unterstützung aus der BürgerInnen. Diese kön-
nen ihre Vorschläge und Rückmeldungen an stadtmarketing@stadt-
hadamar.de zur Prüfung einsenden. 
Auch auf so genannte „Wegepaten“ möchte die Stadt zukünftig zu-
rückgreifen. Dabei handelt es sich um Ortskundige, die die hei-
mischen Wanderwege regelmäßig begehen und das städtische Team 
auf Schäden oder sonstige Mängel aufmerksam machen möchten. 
Interessierte können sich unter stadtmarketing@stadt-hadamar.de 
melden.  
Foto: Die neue Wanderkarte der Stadt Hadamar (Stadt Hadamar)  
Michael Ruoff, Bürgermeister
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Mozartstraße 5 · 65549 Limburg 
 Telefon 06431‐2842470 
Mobil    0171 ‐5322173 
e‐mail: thomasgoebelimmobilien@t‐online.de 
www.thomas‐goebel.immobilien 

 
Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 



Gaststätte u. Imbiss Olschok 
Neue Chaussee 4 
65589 Hadamar 
Telefon 06433/9489066 
E-Mail olschok2020@web.de

Gaststätte und Biergarten geöffnet!  
Genießt ein frisches Helles vom Fass oder einen  

Cocktail, Kaffee, oder was Euch sonst so schmeckt.  
Für das leibliche Wohl sorgt unser Imbiss wie gehabt 

mit XXL-Burger, Pulled-Pork Burger, Currywust, 
Pommes und Co. 

NEU im Angebot: Der Veggie-Burger    
Unsere Öffnungszeiten ab 1. Juni 2021:  

Montag - Donnerstag von 11.30 Uhr - 20.00 Uhr 
Freitag & Samstag von 11.30 Uhr - 22.00 Uhr 

sonntags von 11.30 Uhr - 18.00 Uhr 
 

Wir stellen ein:  
Freundliche, ehrliche und zuverlässige Theken-

kraft/Bedienung auf Minijob-Basis. 
Kurzbewerbung telefonisch oder WhatsApp an: 

01520/4904569  

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Team Olschok

Gartenbau  hadamar

Schnell · IndIvIduell · preISwert 
 

Telefon 0 64 33 - 947 118 7 
Mobil 0175 - 857 798 8 

 
www.dicle-gartenbau.de

LKK verabschiedet  
seine Sozialassistenten  
HADAMAR. Der Lahn-Kinderkrippen e. V. lud am Mittwoch, den 23. 
Juni alle Jahrespraktikanten aus seinen Einrichtungen zu einem Eis 
ein. Damit verabschiedeten sich Geschäftsführerin Annemarie-Lo-
benhofer und Erzieherin Swetlana Ertel von den Praktikanten aus 
dem Schuljahr 2020/21. Sie haben mittlerweile ihre Prüfung zum 
staatlich anerkannten Sozialassistenten bestanden und damit den 
ersten Abschnitt ihrer Ausbildung zum Erzieher erfolgreich absolviert. 
Das abschließende Eisessen in der Verwaltung des Trägers in Ha-
damar hat mittlerweile Tradition, aufgrund der Pandemiebedingungen 
fand es in diesem Jahr im nahegelegenen Park statt. Die ehemaligen 
Praktikanten erhielten außerdem jeweils ein kleines Geschenk und 
konnten den „Brief an sich selbst“ noch einmal lesen, den sie zu Be-
ginn des Jahres geschrieben hatten. In lockerer Atmosphäre tausch-
ten sie sich über ihre Ausbildung, ihre Praxiserfahrungen in dieser 
besonderen Zeit und ihre Zukunftspläne aus. Sie blickten auf beson-

dere Hürden wie Testungen, Quarantänen und die spürbare emotio-
nale Belastung der Eltern der betreuten Kinder zurück. Trotz dieser 
bewegten Zeit, in der sie viel Flexibilität und Einfühlungsvermögen 
sowohl gegenüber den Kindern als auch den Eltern zeigen mussten, 
waren sie mit ihrem Praktikum sehr zufrieden. 
LKK bedankt sich auf diesem Weg noch einmal recht herzlich für die 
tatkräftige Unterstützung in den Einrichtungen und wünscht ihnen 
alles Gute für ihren weiteren Weg, der hoffentlich den einen oder an-
deren nach abgeschlossener Ausbildung zu LKK zurückführt. 
 
Veranstaltungshinweis: 
 #StolenMemory  
Ausstellung über persönliche Gegenstände von KZ-Häftlingen 
in der Gedenkstätte Hadamar   
HADAMAR. Gemeinsam mit den Arolsen Archives eröffnet die Ge-
denkstätte Hadamar die Wanderausstellung #Stolen Memory am 16. 
Juli 2021 auf ihrem Außengelände.   
Die Ausstellung beschäftigt sich mit dem persönlichen Besitz, der den 
Inhaftierten der Konzentrationslager bei ihrer Ankunft abgenommen 
wurde, und dessen Rückgabe an die Angehörigen der Opfer.   
Bei diesen persönlichen Gegenständen – auch „Effekten“ genannt – 
handelt es sich um Eheringe, Uhren, Füller, Brieftaschen und Fotos. 
Die Arolsen Archives verwahren etwa 2.500 dieser Erinnerungsstü-
cke. Die Kampagne #StolenMemory der Arolsen Archives möchte die 
Aufmerksamkeit auf die privaten Gegenstände lenken und dadurch 
weitere Rückgaben ermöglichen. Seit dem Start der Kampagne 2016 
konnten über 500 Familien gefunden werden, an die die persönlichen 
Dinge zurückgegeben werden konnte. Die Ausstellung zeigt Bilder 
der „Effekten“ und rückt das Schicksal von zehn Verfolgten in den 
Mittelpunkt.   
Die Ausstellung befindet sich in einem Übersee-Container und kann 
zwischen dem 16. und 28. Juli 2021 auf dem Außengelände der Ge-
denkstätte Hadamar besucht werden. Sie ist von Montag bis Freitag 
von 9:00–16:00 Uhr und am Wochenende von 12:30–17:00 Uhr ge-
öffnet. Sollten Sie ebenso die Gedenkstätte Hadamar besuchen wol-
len, bitten wir um vorherige telefonische Anmeldung unter den unten 
genannten Kontaktdaten.    
Zu der Ausstellung gehört die begleitende Webseite stolen-
memory.org, auf der weitere Informationen zu den „Effekten“, exem-
plarische Biografien sowie pädagogisches Material abgerufen werden 
können. Die in der Ausstellung vorgestellten Biografien sind zudem 
mit QR-Codes versehen, über die einzelne Videoportraits aufgerufen 
werden können, in denen die Angehörigen über ihre Verwandten und 
die erfolgten Rückgaben sprechen. 
  
#Stolen Memory 
16.–28. Juli 2021 
Gedenkstätte Hadamar, Mönchsberg 8, 65589 Hadamar



Frauengemeinschaft Oberzeuzheim  
OBERZEUZHEIM. Die Frauengemeinschaft Oberzeuzheim startet in 
das Jahr mit der herzlichen Einladung an ihre Mitglieder zur gemein-
samen Grillfeier am:  
Freitag, 23. Juli, ab 17:00 Uhr am Pfarrheim / bei schlechter Witterung 
im Pfarrheim. Sitzgelegenheiten sind selbstverständlich vorhanden. 
 Um den Einkauf besser planen zu können, bittet der Vorstand bei In-
teresse um die verbindliche Zusage bei Angelika Blank (Tel. 06433-
4495) bis zum 16.07.2021. Für alle Getränke und Speisen wird um 
eine Kostenpauschale von 5 € gebeten. Eine Kontaktliste zur Corona-
Infektionskette wird vor Ort ausgelegt.  
An diesem Abend wird der Vorstand auch die Ehrungen der Jubila-
rinnen zur 25- und 50jährigen Vereinstreue vornehmen. Der Vorstand 
freut sich auf einen schönen Abend mit vielen Beteiligten.  
 
Ankündigung der Arbeiten 
 Bohrungen im „Kieswerk Buss“   
NIEDERZEUZHEIM. Ab dem 13. Juli 2021 werden auf dem Gelände 
der BUSS Sand- und Kieswerk GmbH in Hadamar/Niederzeuzheim 
Bohrungsarbeiten durch die Firma Terrasond durchgeführt. 
„Mit Hilfe der Grundlagenerhebungen möchten wir uns einen Über-
blick über die Gegebenheiten des ‚Kieswerk Buss‘ verschaffen. Die 
Anwohner sind zwar von den Arbeiten nicht betroffen, dennoch möch-
ten wir sie bereits heute darüber in Kenntnis setzen“, so die Ge-
schäftsführer der BUSS Sand- und Kieswerk GmbH, Klaus Rohletter 
und Stefan Jung-Diefenbach. 
Die Bohrungen werden voraussichtlich drei Wochen in Anspruch neh-
men. 
 Obst- und Gartenbauverein 1920 
Niederhadamar  e.V.  
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Der Obst –und Gartenbauverein 1920 Niederhadamar e.V. lädt alle  
Vereinsmitglieder am Dienstag, 17.08.2021 zur Jahreshauptver-
sammlung  in die Gaststätte Diefenbach (bei Heidi) ein. Die Ver-
sammlung beginnt  um 20:00 Uhr.     
Tagesordnung:   
  1. Begrüßung  
  2. Eröffnung durch den 1.Vorsitzenden  

  3. Totenehrung  
  4. Bericht des Vorstandes  
  5. Bericht des Kassierers  
  6. Bericht der Kassenprüfer  
  7. Entlastung des Vorstands  
  8. Wahl eines Wahlleiters  
  9. Neuwahl des Vorstandes  
10. Verschiedenes   
Über eine zahlreiche Teilnahme würde der Vorstand sich freuen.  
Bitte denkt daran, das nur Mitglieder die Geimpft, Genesen oder 
einen negativen Schnelltest haben  
an der Jahreshauptversammung teilnehmen können! Ein Mund- Na-
seschutz ist nach der gesetzlichen Vorgabe zu tragen! 
 Mitgliederversammlung des  
Verschönerungsverein Oberweyer   
Am Samstag 31.07.2021 um 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Oberweyer. Hiermit lade ich alle Mitglieder des Verschönerungsverein 
Oberweyer e.V. zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Samstag 
den 31.07. 2021 um 20 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus Oberweyer  
unter nachstehender Tagesordnung herzlich ein  
  1. Begrüßung     
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Vorsitzenden
  4. Bericht der Schriftführerin
  5. Bericht des Kassierers  
  6. Bericht der Rechnungsprüfer und  Entlastung der Kassierer           
  7. Neuwahl eines/r Rechnungsprüfer/in    
  8. Ehrungen
  9. 1250 Jahrfeier                                                                              
10. Anträge
11. Termine 2021  
12. Verschiedenes  
Anträge sind bis spätestens bis zum 17.07.2021 beim Vorsitzenden 
zu stellen.  Wegen der Pandemie sind die Hygienevorschriften ein-
zuhalten. Am 01.08.2021 um 9 Uhr 15 ist in der Pfarrkirche Ober-
weyer ein Gottesdienst für die Verstorbenen des Verschönerungs- 
verein. Da einige wichtige Entscheidungen zu treffen sind, bitte ich  
um rege Teilnahme und verbleibe im Auftrage des Vorstandes  
Winfried Martin, 1.Vorsitzender 



Vitos Klinikum Weil-Lahn führt das 
stationäre psychiatrische Angebot  
in Hadamar zusammen   
WEILMÜNSTER / HADAMAR. Die stationäre psychiatrische Versor-
gung des Landkreises Limburg-Weilburg wird in Hadamar konzen-
triert. Vorrangiger Grund ist der zunehmende personelle Engpass in 
Weilmünster. 
Derzeit hat die psychiatrische Klinik in Weilmünster zwei Stationen 
mit 38 Betten. Hierfür sind 27,5 Vollzeitstellen in der Pflege notwen-
dig. Doch der pflegerische Dienstplan kann nicht mehr zuverlässig 
besetzt werden. Auch im ärztlichen Bereich gibt es zunehmend gra-
vierende Schwierigkeiten, die Bereitschaftsdienste abzudecken. Des 
Weiteren sind hohe Investitionen in die Bausubstanz des denkmal-
geschützten Gebäudes der Psychiatrie in Weilmünster notwendig. 
Grundsätzlich war die Belegung in der letzten Zeit niedrig. 
Daher wird die stationäre psychiatrische Behandlung ab dem 1. Ok-
tober in Hadamar zusammengeführt. Mit dem jüngst bezogenen Neu-
bau haben sich die Kapazitäten dort um etwa 20 Betten erweitert, so 
dass es nur zu einer geringen Reduzierung der bislang sehr hohe 
Dichte an psychiatrischen Betten kommt. In der Region bleibt das 
engmaschige Versorgungsangebot bestehen. 
In der hellen und modernen Klinik in Hadamar mit über 100 Betten 
gibt es für die Patient/-innen umfangreiche Therapieangebote in 
einem angenehmen und zeitgemäßen Ambiente. Der Unterbrin-
gungskomfort ist deutlich höher als in Weilmünster. Insgesamt gibt 
es weiterhin an vier Orten im Landkreis psychiatrische Angebote von 
Vitos. Neben Hadamar sind Anlaufstellen in Limburg, Weilburg und 
Weilmünster: Im Marktflecken verbleibt die Ambulanz und in Weilburg 
sowie Limburg befinden sich eine Tagesklinik und eine Ambulanz. 
Des Weiteren gibt es seit Anfang des Jahres Vitos Behandlung Zu-
hause. Das ist eine Behandlungsform, bei der das Team die Patient/-
innen in der eigenen Wohnung aufsucht und dort unterstützt (die 
sogenannte stationsäquivalente Behandlung). Vitos verfolgt auch 
weiter Pläne, in Bad Camberg eine fünfte Anlaufstelle für psychisch 
kranke Menschen aufzubauen. Hier kommt der Gesundheitsdienst-
leister der wachsenden Nachfrage nach teilstationären und ambulan-
ten Angeboten nach. 

Momentan sind in der psychiatrischen Klinik Weilmünster in der voll-
stationären Versorgung etwa 35 pflegerische Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, einige in Teilzeit, sowie vier Ärzt/-innen beschäftigt. Un-
terstützt werden sie durch drei Psycholog/-innen und weitere spezi-
altherapeutisch Mitarbeitende. Für alle wird es ein Angebot geben, 
weiterhin am Vitos Klinikum Weil-Lahn tätig zu sein. Es besteht auch 
die Möglichkeit, an anderen Vitos Standorten – etwa in Herborn – zu 
arbeiten. 
Parallel zu der Konzentrierung der stationären psychiatrischen Ver-
sorgung in Hadamar hält Vitos an dem Vorhaben einer Standortver-
lagerung von Weilmünster nach Weilburg fest. Im Zuge dessen gab 
es bereits Überlegungen, eine psychiatrische Station nach Hadamar 
zu verlagern und nach wie vor strebt Vitos an, bei einem Umzug nach 
Weilburg dort eine geronto-psychiatrische Station zu eröffnen.  
Foto: (Vitos Weil-Lahn): Der Neubau der Vitos Klinik für Psychia-
trie und Psychotherapie Hadamar wurde im Mai 2021 in Betrieb 
genommen.

10 Jahre Pflegestützpunkt des 
Landkreises Limburg-Weilburg   
LIMBURG-WEILBURG. Seit mittlerweile zehn Jahren erhalten Men-
schen mit Unterstützungs- und Pflegebedarf sowie pflegende Ange-
hörige, aber auch Menschen mit Behinderung, durch den 
Pflegestützpunkt der Kreisverwaltung Limburg-Weilburg umfassende 
Informationen und Hilfen rund um das Thema Pflege und Versorgung. 
Dazu gratulieren Landrat Michael Köberle und der Erste Kreisbeige-
ordnete Jörg Sauer dem engagierten Team. 
Pflegebedürftigkeit oder die Pflege eines Angehörigen werden prä-
sent, wenn man akut betroffen ist. Und dann ist der Pflegestützpunkt 
der richtige Ansprechpartner. Mit seiner Beratung bietet er eine Stütze 
für jeden Menschen, der mit dem Thema Pflege konfrontiert wird. Die 
Mitarbeiterinnen zeigen Versorgungsmöglichkeiten auf und unterstüt-
zen beispielsweise bei der Antragstellung von Pflegeleistungen. Der 
Wunsch der Betroffenen steht hierbei für Conny Tritschler und Nadine 
Pérez, die „guten Seelen“ des Pflegestützpunktes, immer im Vorder-
grund. Die Mitarbeiterinnen stehen jedem Menschen mit Rat und Tat 
zur Seite mit dem Ziel, passgenaue Hilfen in die Versorgung des Pfle-
gebedürftigen einzubringen. So erfolgt die Beratung immer individuell 
und lösungsorientiert. In den letzten zehn Jahren haben die Kollegin-
nen über 10.000 Beratungen durchgeführt und viele Lösungen für 
Betroffene geschaffen. Das Beratungsangebot richtet sich an alle 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis, ist trägerneutral und kosten-
frei. Der Pflegestützpunkt hat sich als Beratungsstelle etabliert und 
ist ein Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger. Ein weiterer wichti-
ger Bestandteil der Tätigkeit ist der Kontakt zu allen Akteuren, die in 
der pflegerischen Versorgung in unserem Landkreis aktiv sind. Ge-
rade die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig eine gute Vernet-
zung untereinander ist. Wurde der Pflegestützpunkt unter den 
Anbietern in der Pflege in den Anfangsjahren noch als Konkurrenz 
betrachtet, so sieht man ihn heute als Ergänzung zum eigenen An-
gebot. So werden Nadine Pérez und Conny Tritschler auch regel-
mäßig von den Akteuren eingeladen, den Pflegestützpunkt im 
Rahmen von Veranstaltungen zu präsentieren und bekannt zu ma-
chen. Am „Tag der Selbsthilfe“ und beim „Marktplatz der Beratung“ 
ist er regelmäßig vertreten und kooperiert beispielsweise mit der Be-
treuungsbehörde in der Ausbildung der ehrenamtlichen Betreuerin-

nen und Betreuer. Der im Juni 2011 eingerichtete Pflegestützpunkt 
befindet sich in gemeinsamer Trägerschaft der Pflege- und Kranken-
kassen in Hessen sowie des Landkreises Limburg-Weilburg und 
wurde seinerzeit maßgeblich von Ulrich Becker, einem Mitarbeiter 
des Kreissozialamtes, aufgebaut. Seit Beginn an vertritt er den Land-
kreis im Lenkungsgremium der Beratungsstelle. Ergänzt wird er durch 
Miriam Ilzhöfer, die die Geschicke des Pflegestützpunktes von Seiten 
der gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen lenkt. 
Grundsätzlich werden individuelle Terminvereinbarungen für ein per-
sönliches Beratungsgespräch, Hausbesuche und offene Sprechzei-
ten in Limburg und Weilburg angeboten. Aufgrund der 
Corona-Pandemie ist dies aktuell leider nur eingeschränkt möglich. 
Telefonisch ist der Pflegestützpunkt täglich zu folgenden Zeiten er-
reichbar: montags bis mittwochs in der Zeit von 8 bis 16 Uhr, don-
nerstags bis 17 Uhr und freitags bis 13 Uhr unter 06431-296375 oder 
06431-296376.   
Foto: Nadine Pérez (links) und Conny Tritschler stehen im Pfle-
gestützpunkt mit Rat und Tat zur Seite. 



B ESTAT TU NG E N

VOGEL

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Hadamar, Neugasse 16
Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an Sonn-
und Feiertagen für Sie da.

www.bestatter-vogel.de

Brückenvorstadt 6 · 65589 Hadamar 
Telefon 06433-4308 · Fax 06433-3698

URNENGRABAUSSTELLUNG

4 Jahre ohne Dich 
 
Manchmal ist es ein Blick, 
der weh tut, 
weil er auf etwas fällt, 
das wir mit Dir geteilt haben.  
Manchmal ist es ein Moment, 
der weh tut, 
weil wir ihn gerne mit  
Dir teilen würden.  
Es tut weh Dich lachend  
auf einem Bild zu sehen, 
denn so wirst Du uns  
nie wieder ansehen.  
Es ist das, was für viele alltäglich ist, 
was weh tut.  
Der Schmerz, der nie endet. 
Die Tatsache Dich nie wieder 
auf Erden zu sehen, tut unendlich weh. 

Elisa Holly 
† 18.07.2017  

Für immer in unseren Herzen  
Mama, Toni, 
Oma, Patrick



Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

Blumen Heep  e. K.

Langstraße 71· 65589 Hadamar-Steinbach 
Telefon 0 64 33 - 28 23· Fax 30 93

seit  
60 Jahren

Schöne Blumen- und  
Deko-Accessoires zu jeder Gelegenheit!

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 

Fax 06433/5691

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
InstandInstandhalter /alter / Betriebsschl Betriebsschlososseser r (m/w/d)(m/w/d)  
IhIhrere Aufgfgaben: ben: Instandsetzung u. Wartung aller betriebstechnischen Einrichtungen - Umrüstung und 
Erweiterung von Produktionsanlagen - Störungsbehebung  
IhIhr r Profil:ofil: Ausbildung als Industriemechaniker, Landmaschinentechniker oder vergleichbare Ausbildung - 
Drehen, Fräsen und Schweißen (Elektro & MAG) wünschenswert - Kenntnisse in Hydraulik und 
Fördertechnik von Vorteil 

BaumaschBaumaschininenführnführer r / Ba/ Baggergerfahfahrer / Rarer / Radladerdladerfahrahrer r (m/m/w/d) w/d)  
IhIhrere Aufgfgaben: ben: Selbstständiges Arbeiten mit modernsten technischen Systemen und Baumaschinen -  
Einhaltung der Bestimmungen zur Arbeitssicherheit sowie des Umwelt– und Gesundheitsschutzes - 
Bedienung, Pflege und Wartung von Hydraulikbaggern mit einem Einsatzgewicht von 24 bis 35 t und 
Radladern mit einem Einsatzgewicht von 15 bis 25 t 
IhIhr r Profil:ofil: Abgeschlossene Facharbeiterausbildung oder durch Berufserfahrung erworbene gleichwertige 
Qualifikation - Führerscheinklasse B erforderlich, C1E/CE vorteilhaft - Flexibilität und Mobilität für das 
Einsatzgebiet in unseren Tagebaustandorten  

HilHilfskfskräräftefte (m/w/d) für So (m/w/d) für Sortierrtier-  und und Proroduduktitionsonsarbrbeiteeiten a auf 45uf 450 EUR0 EUR -- Basis Basis  
Einsatz erfolgt an Samstagen 

Wir bieten eine ganzjährige, abwechslungsreiche Tätigkeit an einem sicheren Arbeitsplatz in einem 
modernen Unternehmen mit einer kollegialen Arbeitsatmosphäre und leistungsgerechter Bezahlung. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe 
Ihres frühesten Eintrittstermins vorzugsweise per E-Mail an johanna.nowak@schmidt-tone.de oder per Post 
an die Stephan Schmidt KG, Sekretariat Technik, Frau Johanna Nowak, Bahnhofstraße 92, 65599 Dornburg.  

Weitere Informationen über unser Unternehmen auf www.schmidt-tone.de oder unter facebook.com/schmidt.tone/ 

Tone, keramische Rohsto昀e  
und Mineralprodukte 
Wir sind einer der bedeutendsten europäischen Produzenten von  
Spezialtonen und mineralischen Rohsto昀en. 

Landesauszeichnung  
Limburg-Weilburg. Auch in diesem 
Jahr wird die Auszeichnung für „So-
ziales Bürgeren-gagement“ durch 
den Hessischen Minister für Sozia-
les und Integration, Kai Klose, ver-
liehen. Die Ehrung geht an Men- 
schen, die sich im sozialen Bereich 
ehrenamtlich engagieren und somit 
einen wichtigen Beitrag für unsere 
Gesellschaft leisten. Dies kann ver-
schiedenste Bereiche des sozialen 
Miteinanders betreffen wie bei-
spielsweise Nachbarschaftshilfe, 
Aktivitäten in Vereinen, Organisatio-
nen oder Unterstützung von Kindern 
und Jugendlichen. Vorschläge für 
Personen oder auch Gruppen, die 
diese Auszeichnung verdienen, kön-
nen ab sofort bis zum 15. Sept. 
2021 über ein Online-Formular an 
die Landesarbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen in Hessen 
e.V. unter https://soziales.hessen. 
de/ vorschlag-fuer-die-landesaus-
zeichnung-soziales-buerger-
engagement gerichtet werden. Die 
Ver- leihung der Auszeichnung wird 
am 3. Dezember 2021 in Wiesba-
den erfolgen. Landrat Michael Kö-
berle ruft dazu auf, diese 
Möglichkeit der Anerkennung zu 
nutzen: „Das Ehrenamt ist eine 
wichtige Säule unseres Miteinan-
ders und ohne die vielen Menschen, 
die sich für andere einsetzen und 
engagieren, wäre unsere Gesell-
schaft eine andere. 

Schwimmkurse,  
mehr Schwimmzeiten und flexiblerer  
Zugang zum Hallenbad Offheim  
Dank der positiven Entwicklung der Infektionszahlen im Landkreis 
und den damit verbundenen weiteren Öffnungsschritten kann auch 
der Hallenbadverein seinen Mitgliedern weitere Freiheiten anbieten. 
Ab dem 5. Juli werden die Öffnungszeiten erweitert. Gleichzeitig ent-
fällt die feste Vorgabe und Begrenzung einer Schwimmzeit, so dass 
flexibel innerhalb des gebuchten Zeitfensters das Bad betreten wer-
den kann. Die Verweildauer wird nicht mehr beschränkt, der Verein 
bittet jedoch diese Freiheit nicht zu sehr auszunutzen, um möglichst 
vielen Mitgliedern die Möglichkeit zur Nutzung zu geben. Denn auf 
Grund der gesetzlichen Vorgaben ist die Zahl der Badbesucher wei-
terhin noch beschränkt. Auch die Pflicht zur Terminbuchung besteht 
noch. Der Verein empfiehlt hierzu die e-fit App oder das Internet zu 
nutzen, nur in Ausnahmefällen kann die Terminbuchung telefonisch 
erfolgen.  Es können nun auch mehr als 2 Besuche pro Woche ge-
bucht werden. Die neuen Schwimmzeiten sowie Informationen zur 
Buchung und Handhabung der App finden sich auf der Internet Seite 
des Hallenbadvereins www.hallenbadverein-offheim.de 
Nach der langen Corona Pause für die Schwimmkurse wird auch die-
ses Angebot wieder aufgenommen. In den Sommerferien finden 3 
zweiwöchige Blöcke mit je 4 Schwimmkursen statt. Angesprochen 
sollen hier vor allem Kinder ab 6 Jahren. Informationen zu den Ter-
minen und der Anmeldung befinden sich ebenfalls auf der Internet-
seite. Für Nichtmitglieder ist der Schwimmkurs mit einer ½ jährigen 
Mitgliedschaft im Hallenbad verbunden, so dass auch nach dem Kurs 
das gelernte angewendet werden kann.  
Auf Grund der Schwimmkurse findet in den Sommerferien vormittags 
kein Mitgliederschwimmen statt. Das Frühschwimmen, ebenfalls ab 
dem Juli erweitert, ist davon nicht betroffen. Da der Vorstand des Hal-
lenbades ehrenamtlich arbeitet, bitte dieser bei Fragen und Anmel-
dungen den Weg per E-Mail zu wählen.

Die nächste „Heimatpost“  
erscheint wieder am 29. Juli 2021
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